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Am 22. November 2008 fei-

erten die Esterházy Husaren
ihr 8. Traditionsfest. Dabei
konnte Obmann Obst. Zoltán
Kickinger zahlreiche Ehren-
gäste, darunter Fürst Anton
Esterházy de Galanta, Gene-
ralkonsul Ing. Alfred Tombor-
Tintera und Konsul Salek von
der Österr. Weinritterschaft,
den Leiter der Heerestruppen-
schule Bgdr. Reiter, den Ver-
treter des Militärkommandan-
ten für das Burgenland, Obst.
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Fürst Anton Esterházy de Galant a mit den  Ehrengästen beim
Defilé der teilnehmenden Nost algieverbände.

Roth, sowie die Ehrenoffiziere
Bgm. Felix Kozar und Reg.Rat
Günther Szenczy begrüßen.

Nach einer Offiziersbe-
sprechnung marschierten die
angereisten Nostalgieverbän-
de wie die Eisenstädter Schüt-
zengesellschaft, ungarische
Husaren, die Deutschmeister,
Kameradschaftsverbände u.a..
angeführt von den Esterházy
Husaren und unter musikali-
scher Begleitung der Militär-
musik Burgenland rund um

den Anger und defilierten vor
dem Eingang zur Basilika
vorbei an den Ehrengästen. Im
Anschluss daran fand in der
Basilika eine hl. Messe statt,
die von Pater Stefan Vukits ze-
lebriert und von der Militärmu-
sik Burgenland musikalisch
gestaltet wurde. Danach gab
es in der Kirche einen kurzen
Festakt, bei dem mehrere
Neo-Husaren zu den Ester-
házy Husaren aufgenommen

und von Fürst Anton Esterházy
de Galanta angelobt wurden.
Einige Husaren wurden in hö-
here Ränge befördert.

Nach dem Festakt waren
alle Teilnehmer und Gäste zu
einem Imbiss und Getränken
im Kloster eingeladen.

Am Nachmittag gab es am
Sportplatz Wettbewerbe im Bo-
genschießen, Lanzen- und
Wurfsternwerfen, deren Sieger
mit einem Pokal geehrt wurden.Neue Husaren wurden angelobt, einige in höhere Ränge befördert.

Auch in diesem Jahr hat die
Faschingsgilde Loretto wieder
die närrische Zeit am 1 1.11.
um 19.11 Uhr eingeläutet.

Vorher versammelte sich je-
doch die Faschingsgilde vor
dem Gemeindeamt, von wo
Bgm. Felix Kozar abgeholt
wurde. Von dort marschierten
das Prinzenpaar und der ge-
samte Hofstaat zum Gasthof
Graf, wo vorerst durch Pater
Stefan Vukits die schon traditi-
onelle Segnung des „neuen
Weines“ erfolgte. Als Ehren-

gäste konnte Präsident Franz
Gutsjahr die Ehrensenatorin
LAbg. a. D. Gabriele Arenber-
ger, LAbg. Franziska Huber
und Winzer Josef Steinlechner
begrüßen.

Nach der Weinsegnung
führte die Prinzengarde als
Einleitung zum Narrenwecken
einen Gardemarsch vor, der
von den zahlreich anwesen-
den Gästen mit tosendem Ap-
plaus belohnt wurde. Nach-
dem der „Narr“ geweckt war
wurde mit der Inthronisierung

Regieren die 3. Jahreszeit: Prinzessin Dorottya I. und Prinz Adam I.

des Prinzenpaares Dorottya I.
und Adám I. die Regentschaft
über ihre dritte Jahreszeit be-
siegelt. Das Prinzenpaar
musste sich nicht sonderlich
anstrengen bis ihm Bgm. Fe-
lix Kozar den Gemeinde-
schlüssel und die Gemeinde-
kasse überließ, weiß der Bür-
germeister doch, dass zu Mar-
tini die Faschingszeit beginnt
und es Brauch ist abzutreten
und dass dann die närrische
Macht über die Gemeinde auf

das Prinzenpaar übergeht.
Den Schlusspunkt des offiziel-
len Teiles setzten die Garde-
mädchen mit einem Showtanz
und begeisterten erneut die
anwesenden Gäste.

Im Inofficium unterhielt Hof-
kapellmeister Josef Authried
musikalisch die fröhliche Ge-
sellschaft bis knapp vor Mitter-
nacht. Wie immer waren die
Gardemädchen der Faschings-
gilde Loretto der Anziehungs-
punkt dieser Veranstaltung.Präsident und V izepräsident mit den Ehrengästen.
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Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und viel Erfolg im Jahr 2009

wünschen

Bürgermeister Felix Kozar

und

die Mitglieder des Gemeinderates


